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Erste Satzung zur Änderung der fach-

spezifischen Studien- und Prüfungsord-

nung für das Bachelor- und Masterstu-

dium im Fach Latein für das Lehramt 

für die Sekundarstufen I und II (allge-

meinbildende Fächer) an der Universität 

Potsdam 

 

Vom 19. Februar 2014 

 
Der Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät der 

Universität Potsdam hat auf der Grundlage der §§ 

18 Abs. 1 und 2, 21 Abs. 2 und Abs. 5 S. 2 sowie 

62 Abs. 2 Nr. 2 des Brandenburgischen Hochschul-

gesetzes in der Fassung vom 18. Dezember 2008 

(GVBl. I/08 S. 318), zuletzt geändert durch Art. 8 

des Gesetzes vom 5. Januar 2013 (GVBl. I/13, Nr. 

37), in Verbindung mit § 3 Abs. 2 der Verordnung 

über die Gestaltung von Prüfungsordnungen zur 

Gewährleistung der Gleichwertigkeit von Studium, 

Prüfungen und Abschlüssen vom 07. Juni 2007 

(GVBl. II/07 S. 134), zuletzt geändert durch Ver-

ordnung vom 15. Juni 2010 (GVBI.II/10, [Nr. 33]), 

und mit Art. 21 Abs. 2 Nr. 1 der Grundordnung der 

Universität Potsdam (GrundO) vom 17. Dezember 

2009 (AmBek. UP Nr. 4/2010 S. 60) in der Fassung 

der Ersten Satzung zur Änderung der Grundord-

nung der Universität Potsdam (GrundO) vom 27. 

Februar 2013 (AmBek. UP Nr. 4/2013 S. 116) und 

§ 1 Abs. 2 der Neufassung der allgemeinen Stu-

dien- und Prüfungsordnung für die lehramtsbezo-

genen Bachelor- und Masterstudiengänge an der 

Universität Potsdam vom 30. Januar 2013 

(BAMALA-O) (AmBek. UP Nr. 5/2013 S. 144) am 

19. Februar 2014 folgende Satzung erlassen:
1 

 

Artikel 1 

 

Die fachspezifische Studien- und Prüfungsordnung 

für das Bachelor- und Masterstudium im Fach La-

tein für das Lehramt für die Sekundarstufen I und II 

(allgemeinbildende Fächer) an der Universität 

Potsdam vom 4. März 2013 (AmBek. UP Nr. 

10/2013 S. 568) wird wie folgt geändert: 

 

1. § 5 wird wie folgt neu gefasst: 

 

„§ 5  Auslandsstudium 

 

Auslandsaufenthalte können sowohl im Bachelor- 

als auch im Masterstudium absolviert werden. 

Nachdrücklich empfohlen wird ein Aufenthalt im 

Ausland im zweiten Studienjahr des Bachelorstudi-

ums im Umfang von einem Semester.“ 

 

2. § 6 wird wie folgt neu gefasst:  

 

                                                 
1  Genehmigt durch den Präsidenten der Universität Potsdam 

am 7. April 2014. 

„§ 6  Fremdsprachenkenntnisse 

 

(1) Für ein erfolgreiches Studium des Bachelorstu-

dienganges im Fach Latein werden Sprachkenntnis-

se auf dem Niveau des Latinums empfohlen. 

 

(2) Studierenden, die nicht über die empfohlenen 

Sprachkenntnisse verfügen, wird empfohlen, diese 

bis zum Ende des zweiten Fachsemesters des Ba-

chelorstudiums durch Sprachkurse am Zessko der 

Universität Potsdam oder an anderen Einrichtungen 

zu erwerben.“ 

 

3. In der Modulbeschreibung für das Modul AM-

LWL wird die Voraussetzung für die Teilnahme am 

Modul wie folgt neu gefasst: 

„Empfohlen wird der Abschluss des Moduls BM-

LWL“ 

 

4. Die Modulbeschreibungen für die Module Ba-

sismodul Lektüre Latein (BM-LL) und Basismodul 

Fachdidaktik Latein (BM-FDL) werden durch die 

Modulbeschreibungen in Anlage 1 ersetzt. 

 

5. In der Anlage 2 der Ordnung wird der Studien-

verlaufsplan im Fach Latein - Bachelorstudium 

durch den Studienverlaufsplan aus Anlage 2 ersetzt. 

 

 

Artikel 2 

 

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröf-

fentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen 

der Universität Potsdam in Kraft. 

 

(2) Prüfungs- und Prüfungsnebenleistungen, die ei-

ne Studierende bzw. ein Studierender vor dem In-

Kraft-Treten dieser Änderungssatzung nach der 

fachspezifischen Ordnung für das Bachelor- und 

Masterstudium im Fach Latein für das Lehramt für 

die Sekundarstufen I und II (allgemeinbildende Fä-

cher) vom 4. März 2013 in den durch diese Ände-

rungssatzung geänderten oder entfallenden Modu-

len des Bachelorstudiums erbracht hat, werden im 

Wege der Anerkennung soweit wie möglich auf 

vergleichbare Prüfungs- bzw. Prüfungsnebenleis-

tungen der geänderten bzw. neu  

hinzugefügten Module angerechnet. 

 

 

Artikel 3 

 

Der Dekan der Philosophischen Fakultät wird be-

auftragt, die fachspezifische Studien- und Prü-

fungsordnung in der Fassung dieser Änderungssat-

zung in den Amtlichen Bekanntmachungen der 

Universität Potsdam veröffentlichen zu lassen. 
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Anlage 1 Modulbeschreibung 

 

Bachelor Lehramt für die Sekundarstufen I und II 

 

Basismodul Lektüre Latein (BM-LL) 
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 6 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

Lektüre zentraler Texte der lateinischen Dichtung und Prosa 

 

Qualifikationsziele 

- Überblick über eine Gattung oder eine Epoche der lateinischen Prosa 

und Dichtung  

- Kenntnisse über ein Werk oder einen Autor der lateinischen Prosa 

und Dichtung 

- selbständiges Umsetzen der in BM-EL erworbenen Kompetenzen an 

einem Thema 

- selbständiges Übersetzen, Erschließen und Analysieren lateinischer 

Texte  
Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 

1 Klausur (180 Minuten), 2 LP 

  

Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteil-

prüfung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Übung (LL 1): Lektüre Prosa 2    2 

Übung (LL 2): Lektüre Dichtung  2    2 

 

Häufigkeit des Angebots: WiSe/SoSe 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Empfohlen werden Sprachkenntnisse nach § 6 

Anbietende Lehreinheit(en): Klassische Philologie 

 

 

Basismodul Fachdidaktik Latein (BM-FDL) 
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 6 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

FDL 1: 

- Standardwerke/Zeitschriften/Rahmenlehrplan  

- Leistung und ihre Bewertung (Differenzierung und individuelle För-

derung)  

- Wortschatzarbeit 

- Lehrwerke und Textausgaben 

- Grammatikvermittlung 

- Übungsformen (Arten und Einsatzmöglichkeiten) 

- Übersetzung und Interpretation im Lateinunterricht (Methoden) 

- Kulturgeschichte der Antike und antike Lebenswelt im Lateinunter-

richt 

- Unterrichtsplanung  

- effektiver Medieneinsatz 

- Planung und Durchführung von Exkursionen und Projekten  

- Legitimation der alten Sprachen im Bildungs- und Fremdsprachenpro-

fil der Schule 

FDL 2: 

- Vorstellung von Unterrichtsmethoden und -konzepten in Theorie und 

Praxis  
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- Möglichkeiten und Grenzen dieser Konzepte und Methoden im La-

teinunterricht (z.B. Gruppenarbeit, Freiarbeit, Lernzirkel; Grammati-

keinführung; Übungsformen; Übersetzungsmethoden, Übersetzungs-

vergleich; szenische Interpretation; Projekte; fächerübergreifendes 

Arbeiten) 

- kritische Auseinandersetzung mit fachdidaktischer Literatur  

- Entwicklung von Beispielen eigener Unterrichtsplanung 

 

Qualifikationsziele 

- Kenntnisse der Rahmenbedingungen, Gestaltungsmöglichkeiten und 

Hilfsmittel des Lateinunterrichts 

- Beherrschung grundlegender Arbeitstechniken und -methoden 

- vertiefte Kenntnis verschiedener Unterrichtsmethoden und -konzepte 

des Lateinunterrichts und ihrer Einsatzmöglichkeiten 

- Planungskompetenz (konkrete und adäquate Umsetzung anhand ver-

schiedener Unterrichtsgegenstände des Lateinunterrichts) 

Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 

1 Referat (45 Minuten) mit Handout oder Hausarbeit (15 Seiten), jeweils im 

Rahmen des Seminars, 2 LP 

 

Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteil-

prüfung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Übung (FDL 1): Einführung 

Fachdidaktik Latein 

2 Testat   3 

Seminar (FDL 2): Fachdidaktik 

Latein 

2    1 

 

Häufigkeit des Angebots: 
- WiSe: FDL 1 

- SoSe: FDL 2 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Empfohlen werden Sprachkenntnisse nach § 6 

Anbietende Lehreinheit(en): Klassische Philologie 
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Anlage 2 

 

Studienverlaufsplan im Fach Latein – Bachelorstudium 

 
Modulcharakteristika Fachsemester 

Kürzel Modulbezeichnung 1 2 3 4 5 6 

BM-EL Basismodul Einführung Latein (6 LP) 

EL 1 Übung: Einführung in die Klassische Philologie 2      

EL 2 Übung: Repetitorium 3      

 Modulprüfung 1      

BM-GS 1 Basismodul Sprachkurs Griechisch 1 (6 LP) 

GS 1 Übung: Sprachkurs Griechisch 1  5      

 Modulprüfung 1      

BM-SKL Basismodul Sprachkompetenz Latein (9 LP) 

SKL 1 Übung: Grammatik I   3     

SKL 2 Übung: Grammatik II   3    

SKL 3 Übung: Grammatik III    2   

 Modulprüfung    1   

BM-LGL Basismodul Literaturgeschichte Latein (6 LP) 

LGL 1 Vorlesung: Lateinische Literatur I   3     

LGL 2 Vorlesung: Lateinische Literatur II   2    

 Modulprüfung   1    

BM-LWL Basismodul Literaturwissenschaft Latein (9 LP) 

LWL 1 Seminar: Prosa   3    

LWL 2 Seminar: Dichtung     3   

 Modulprüfung    3   

BM-LL Basismodul Lektüre Latein (6 LP) 

LL 1 Übung: Lektüre Prosa     2  

LL 2 Übung: Lektüre Dichtung      2  

 Modulprüfung     2  

AM-LWL Aufbaumodul Literaturwissenschaft Latein (9 LP) 

LWL 3 Aufbauseminar: Literaturwissenschaft      3 

LWL 4 Übung: Lektüre       3 

 Modulprüfung      3 

BM-FDL Basismodul Fachdidaktik Latein (6 LP) 

FDL 1 Übung: Einführung Fachdidaktik Latein   3    

FDL 2 Seminar: Fachdidaktik Latein    1   

 Modulprüfung    2   

AM-

FDTL 

Aufbaumodul Fachdidaktische Tagespraktika Latein (6 LP) 

FDT L1 Vor- und Nachbereitungsseminar     2  

FDTL 2 Fachdidaktisches Tagespraktikum     1  

 Modulprüfung     3  

AM-GS 2 Aufbaumodul Sprachkurs Griechisch 2 (6 LP) 

GS 2 Übung: Sprachkurs Griechisch 2  5     

 Modulprüfung  1     

AM-GK Aufbaumodul Griechische Kultur (6 LP) 

GK Übung: Griechische Kultur  (5)     

 Modulprüfung  (1)     

LP Gesamt 12 12 12 12 12 9 

 


